
D
a

s a
b

so
lu

t u
n

en
tb

eh
r

lich
e In

fo
b

la
tt

P
r

o
V

iel
 

Februar / März 
2006

Karfreitag mal anders
Im Gottesdienst-Team haben wir uns für den Karfreitag vor-
genommen, noch einen ganz anderen Akzent zu setzen und 
den Gottesdienst als einen Kreuzweg durch das ganze Haus 
zu gestalten. Familien können ihn gemeinsam gehen, jeder 
bestimmt sein Tempo selbst. Es müssen (und können auch gar 
nicht) nicht alle gleichzeitig anfangen oder aufhören. Im kleinen 
Saal könnten wir zusätzlich ein Cafe einrichten, das Austausch 
und Begegnung fördert.

Der „klassische“ Kreuzweg hat 14 Stationen. Wir möchten sie 
möglichst kreativ gestalten und prinzipiell ist von ganz ein-
fachen Symbolen oder Texten bis hin zur Video-Installation alles 
denkbar. Vielleicht kann ein ganzer Hauskreis oder eine Familie 
eine Station übernehmen. Die „üblichen Verdächtigen“ allein 
werden es nicht ganz auf die Reihe bekommen.

Natürlich muss man sich dazu abstimmen, damit nicht alle dasselbe machen und gute 
Ideen einander befruchten können. Dazu fi ndet am Dienstag, den 21. Februar um 18.00 
Uhr eine Vorbesprechung statt. Es wäre schön, wenn möglichst viele mitmachen!

Geschichten-Projekt: 

Deine Story ist gefragt  
Auf der Freizeit am Hesselberg haben wir ein Buch mit Ge-
schichten begonnen, über das, was Gott unter uns als ELIA in den 
letzten Jahren getan hat. Schon die ersten Ansätze dazu haben gezeigt, 
wie ermutigend das auf alle wirkt und wie es unsere Erwartung an Gott stärkt und 
Menschen, die auf der Suche sind, ein Gespür dafür vermittelt, was bei ihnen möglich 
wäre.

Damit die Sache nicht versandet, hier nicht nur eine Erinnerung, sondern auch ein paar 
Denkanstöße für Eure Geschichten. Es soll gar keine Autobiografi e werden, denn natürlich 
hat sich nicht Euer ganzes Leben in dieser Gemeinde abgespielt, aber vielleicht einer 
der folgenden Punkte: 

• wie ich zum Glauben und in die Nachfolge Jesu gefunden habe

• wie ich einen Platz gefunden habe, an dem ich mich einsetze und merke, dass Gott 
mich gebrauchen kann

• wie ich Freundschaft und Gemeinschaft erlebt habe

• wie ich Heilung und persönliche Veränderung erlebt habe

Je konkreter, lebendiger und persönlicher Ihr das an Erlebnissen festmachen könnt, desto 
besser. Warum nicht einen Abend in der Kleingruppe dazu verwenden, die Geschichten 
zu erzählen und dann an Ort und Stelle aufzuschreiben (oder umgekehrt, damit vor 
lauter Reden noch Zeit bleibt)? Wer sich mit dem Schreiben schwer tut, kann sich von 
anderen Anregungen geben oder sich helfen lassen. Ihr könnt es als Umsetzung von 
Psalm 111 verstehen, wo es heißt: „Groß sind die Werke des Herrn, kostbar allen, die 
sich an ihnen freuen. Er waltet in Hoheit und Pracht, seine Gerechtigkeit hat Bestand 
für immer. Er hat ein Gedächtnis an seine Wunder gestiftet, der Herr ist gnädig und 
barmherzig.“

Vielleicht könnten wir am Ende - das Einverständnis aller Beteiligten natürlich vorausge-
setzt - sogar ein kleines Buch aus den eingegangenen Geschichten zusammenstellen.



Neue Ansprechpart-
nerin für Belegungen

Seit einiger Zeit hat sich Sonja 
Aschoff der Belegungspläne für den 
Bohlenplatz angenommen. Sie kommt 
jeweils am Montag und Donnerstag 
vormittags ins Büro und ist auch sonst 
per e-mail (sonja@aschoff-net.de) zu 
erreichen.

Ehe Kurs ab Mai
Ab 8. Mai wird es Montag Abend 
einen Ehe Kurs in unserer Gemeinde 
geben. Der Ehe Kurs will verheirate-
ten Paaren praktische Hilfestellung 
anbieten, um ein Leben lang eine 
gute und glückliche Ehe führen zu 
können. An sieben Abenden werden 

Merhaba! 
Dass Gebete viel bewirken, haben wir 
erst diese Woche erleben dürfen. Als 
der Mann meiner besten Freundin in 
Yalova gläubig wurde, kühlte unsere 
Beziehung etwas ab, denn sie war sehr 
enttäuscht über die Entscheidung ihres 
Mannes und drohte sogar mit Schei-
dung. Fast aus Trotz begann sie zum 
ersten Mal in ihrem Leben den Koran 
zu lesen und schwor ihrem Mann, 
niemals Christ zu werden. Auf seinem 
Nachttisch die Bibel, auf ihrem der 
Koran und beide beteten fast täglich 
für die Umkehr des anderen.

Auch ich entschied mich vor einem 
Jahr immer beim Stillen von Malena für 
Sezer zu beten. Vor kurzem ist ihr nun 
Jesus im Traum begegnet. Unter ande-
rem sah sie, wie Jesus seinen Fuß in 
das verschmutze Meereswasser setzte, 
auf welchem sie mit einem Schiff 
unterwegs war. Im selben Moment, in 
welchem sein Fuß das Wasser berührte, 
wurde es sauber und klar. Dies hat Se-
zer sehr gefreut und auch nachhaltig 
beschäftigt. Tayfun, ihr Mann weinte 
vor Freude. Sein Glaube an einen Gott, 
der Gebete seiner Kinder erhört, wurde 
dadurch gestärkt. 

Gott offenbart sich auf wunderbare 
Weise. Er weiß genau, was die Men-
schen hier in der Türkei brauchen! 
Er ist treu und nichts ist für ihn un-
möglich!

Heike Feulner

Elia Frühlingsball

Ihr wünscht euch mal wieder eine 
richtig coole Feier mit Spaß, Tanz, 
Gemeinschaft und netten Leuten?

Wir haben was für euch!

Elia Frühlingsball  

am Freitag den 21. April um 20 Uhr 
am Bohlenplatz.

Ausdrücklich erwünscht sind: 

- Mitbringen von Freunden und 
Bekannten

- Kreative Beiträge (auch für Nicht-
tänzer geeignet)

- organisatorische Mithilfe (Getränke, 
Snacks, Deko, Musikauswahl) 

Wir freuen uns auf eure Anregungen 
und praktische Unterstützung und 
bitten um Rückmeldungen.

Sonja Aschoff  Tel.: 302909
Birgit Benseler Tel.: 303200

folgende Themen behandelt werden: 
Tragfähige Fundamente, die Kunst der 
Kommunikation, Konfl ikte bewältigen, 
Vergebung erfahren, mit Eltern und 
Schwiegereltern klarkommen, ein 
erfülltes Liebesleben und die Sprache 
der Liebe neu lernen. 

Jeder Abend beginnt mit einem 
„romantischen“ Essen. Es folgt ein 
Vortrag über den sich das Paar danach 
zu zweit unterhält. 

Im Kurs selbst wird die Privatsphäre 
jeden Ehepaars respektiert. Es gibt 
keine Gruppengespräche.

Der Kurs richtet sich an alle, die die 
Beziehung in ihrer Ehe vertiefen wol-
len, in den ersten Ehejahren stecken 
oder in einer herausfordernden Phase 
(z.B. Geburt eines Kindes, Umzug) in 
ihrer Ehe stecken. 

Der Kurs wird von Regina und Martin 
Rauh geleitet. Es werden 3-5 Paare 
gesucht, die bereit sind, sich als Team 
für diesen Kurs zusammen zu fi nden 
und unterschiedliche Aufgaben für den 
Kurs zu übernehmen. Ein erstes Team 
Treffen ist für Montag, 27. März um 
20.00 Uhr im Büro geplant. Interes-
sierte Paare wenden sich bitte vorher 
an Martin Rauh Tel.: 829643.

So konnten schon drohende Doppel-
belegungen entschärft werden, die 
Kommunikation zu den Technikern und 
Mischern über Ab- oder Umbau läuft 
auch besser und defekte Gegenstände 
werden zügig repariert.

Wenn ihr also demnächst Fragen habt, 
Termine eintragen möchtet, oder Euch 
im Haus etwas auffällt, wendet Euch 
an Sonja.



Kontakt & Adressen
• ELIA-Büro: 
in der Regel Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr, 
Obere Karlstr. 29, 91054 Erlangen 
Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de

• Bankverbindung: Konto 9 004 227, 
Sparkasse Erlangen BLZ 763 500 00

• Alpha-Kurs: 
 Martin Rauh, Tel. 82 96 43
 rauh@alphakurs.de
• Gottesdienste und Schulungen: 
 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
 aschoff@alphakurs.de
• Hauskreise/ Zellgruppen: 
 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
 aschoff@alphakurs.de
• Abenteuerland
 Hilde Breuer, Tel. 30 30 85
• Krabbelgruppen
 Alexandra Haug, Tel. 20 88 57
 alex-stefan.haug@t-online.de
• Lobpreisteam
 Joachim Aschoff, Tel. 30 29 09
 joachim@aschoff-net.de
• Mission und e.V.: 
 Udo Anrich, Tel. 48 39 70
 udo.anrich@gmx.de
• Moderatorenteam: 
 Matthias Kurz, Tel. 12 92 73
 matthias@family-kurz.de
• ObdachlosenarbeitWuB´s:
 Karl Ostermeier, Tel. 97 65 56
• Seelsorge: 
 Krista Kloos, Tel. 97 77 34
 Martin Rauh, Tel. 82 96 43

Geburtstage

Vor-
schau:

05.-07.05.06 Abenteuerland-Mitarbeiter-
Familienfreizeit in Vestenbergsgreuth

05.-08.09.06 ELIA-Kinderfreizeit in 
Stierhöfstetten

LebensART 

„ V e r s ö h n u n g “
Sonntag, 05. Februar 2006 

18.00 & 20.00 Uhr, Bohlenplatz

30. 01. Martin Trabler
31. 01. Karl Ostermeier
04. 02. Ingrid Hertweck
04. 02. Lotte Köstler
06. 02. Claudia Göbeler
09. 02. Gerhard Kolb
10. 02. Sabine Dörr
11. 02. Susanne Glörfeld
20. 02. Deborah Aschoff
20. 02. Valentina Helmecke
20. 02. Birgit Wagner
21. 02. Detlev Mühl
25. 02. Hilde Breuer
26. 02. Rahel Wagner
28. 02. Hannelore Brossog
28. 02. Tabea Probst
29. 02. Ulrich Gäbler
03. 03. Rebecca Prinz
05. 03. Michael Feulner
08. 03. Maria Hoos
08. 03. Marlis Nadler
10. 03. Günter Ilgenfritz

Vergeben
 - statt verdrängen
Vertrauen
 - statt Verdacht
Verändern
 - statt verlassen

Erster Jugend 
Alpha Kurs!
Die Jugendgruppe Blind 
Date hat sich entschlos-
sen einen Alpha Kurs für 

Jugendliche (ab 15 Jahren) durch-
zuführen. Der Kurs beginnt am Mon-
tag, den 6. März um 17.30 Uhr im 
Gemeindehaus am Bohlenplatz. Au-
genblicklich stecken sie viel Energie 
in eine gute Vorbereitung, da sie das 
ganze Rahmenprogramm gestalten 
und die meisten Vorträge selbst hal-
ten. Wie bei jedem Alpha Kurs kann 
man, bzw. eine Kleingruppe das Team 
unterstützen, indem sie für den Kurs 
kochen. Nähere Infos zum Jugend 
Alpha Kurs von Elia bei Hannah Otto, 
Tel.: 50068.

Zu Besuch im 
Abenteuerland
Um Interessierten einen 
ganz persönlichen Einblick in das 
Abenteuerland zu ermöglichen, wollen 
wir etwas Neues ausprobieren: Für die 
nächsten Wochen bieten wir jeden 
Sonntag zwei bis drei Erwachsenen 
die Möglichkeit im Abenteuerland zu 
hospitieren. Damit kann man ganz 
offi ziell mitmachen und einfach mal 
in das Abenteuerland reinschnuppern. 
Natürlich mit Namensschild und ohne 
Verpfl ichtungen.

Wer sich nicht recht vorstellen kann, 
was im Abenteuerland los ist, warum 
die Kinder und Mitarbeiter so begeis-
tert sind oder wer wissen möchte für 
was immer wieder Mitarbeiter gesucht 
werden, der kann sich damit selbst 
Einblick verschaffen. Wir erhoffen uns 
informierte Gottesdienstbesucher und 
als Sahnehäubchen vielleicht ein paar 
Verbesserungsvorschläge. Außerdem 
möchten wir, dass jeder erleben kann, 
wie wichtig diese Aufgabe ist.

Um die Besuche gleichmäßig zu vertei-
len, bitten wir darum mit Hilde Breuer 
nach den Gottesdiensten einen Termin 
auszumachen. Ihr fi ndet sie unten bei 
der Anmeldung zum Abenteuerland. 
Wir freuen uns auf Eurer Interesse.

Thomas Glörfeld
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15.30 Goldfischchen
17.00 Blind Date JG

17.30 Jugend-
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15.30 Goldfischchen
18.00 Gebet für Elia
(Elia-Büro)
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17.30 Jugendgruppe
(Elia-Büro)
20.00 Lobpreisabend
(Bohlenplatz)

17.30 Jugendgruppe
(Elia-Büro)
19.00 Leitungsteam

09.00-16.00
Tribehouse
(Bohlenplatz)
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17.30 LebensART-Team
(Elia-Büro)


